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Bezirksklasse Herren GF Relegation

MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II : SV Triangel 
Samstag, 06.05.2023, 11:00 Uhr

Gökkus beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam vom MTV Wasbüttel/MTV
Isenbüttel (SG) II, als Muhammed Gökkus sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die
Gäste des SV Triangel perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Muhammed
Gökkus, der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 1. Saisonspiel
waren die Gäste vom SV Triangel ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Gökkus / Kupp im Doppel gegen Singpiel /
Wolze die Nase vorn. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Beise / Schulze zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim 0:3 gegen Schulz / Hähnel fanden hingegen
Schmidt / Skolik von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Anlaufschwierigkeiten musste Timo Beise zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Ingo Schulze über die 1:3-Niederlage gegen Oliver Reichardt hinweggetröstet
werden musste. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Wenig Chancen ließ Pascal Schmidt dann beim 3:0 seinem Gegner Mathias Schmidt. Beim
Erfolg von Muhammed Gökkus gegen Harry Wolze konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Markus Skolik
gewann sein Spiel gegen Hartmut Hähnel überzeugend mit 11:6, 11:6, 11:2. Das war ein souveräner
Sieg. Mit 3:1 gewann Sergej Kupp gegen Bernd Schulz und gab dabei nur einen Satz her. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler
des MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II und des SV Triangel in die Box. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Oliver Reichardt wurden Timo Beise indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ingo Schulze letztlich parat, um Nils Singpiel
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 7:11, 7:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pascal Schmidt den Gastspieler Harry Wolze in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Die richtige Taktik hatte Muhammed Gökkus beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Mathias Schmidt von Beginn an. Der 9:4-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel
(SG) II die Saison mit einem Punkteverhältnis von 2:0 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV Triangel erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II

Doppel: Gökkus / Kupp 1:0, Beise / Schulze 1:0, Schmidt / Skolik 0:1 
Einzel: T. Beise 1:1, I. Schulze 0:2, P. Schmidt 2:0, M. Gökkus 2:0, M. Skolik 1:0, S. Kupp 1:0 

 SV Triangel
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Doppel: Reichardt / Schmidt 0:1, Singpiel / Wolze 0:1, Schulz / Hähnel 1:0 
Einzel: O. Reichardt 2:0, N. Singpiel 1:1, H. Wolze 0:2, M. Schmidt 0:2, B. Schulz 0:1, H. Hähnel 0:1


